
  
Der Minister für Wirtschaft, Arbeit und Gesundheit hat namens der Landesregierung die Kleine Anfrage mit 

Schreiben vom 22. Dezember 2017 beantwortet. 
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KLEINE ANFRAGE 
 
des Abgeordneten Bernhard Wildt, Fraktion der BMV 
 
 
Tourismus-Akademie Bergen 
 
und 

 
ANTWORT 
 
der Landesregierung 
 

 

 

 
1. Ist der Landesregierung bekannt, dass die Hutter-Gruppe eine 

Tourismus-Akademie in Bergen eröffnen will? 

 

 

 

Ja, der Landesregierung ist bekannt, dass die Hutter-Gruppe eine Tourismus-Akademie in 

Bergen auf Rügen errichten möchte. Im Genehmigungsverfahren befindet sich derzeit der 

Antrag der Hutter-Gruppe auf Errichtung einer Ersatzschule gemäß §§ 119 und 120 des 

Schulgesetzes. 

 

 

 
2. Wenn ja, 

a) wie bewertet die Landesregierung dieses Vorhaben? 

b) ordnet sich das Vorhaben in die Weiterbildungsstrategie des Landes 

ein? 

 

 

 
Zu a) 

 

Eine abschließende Bewertung dieses Vorhabens kann erst nach Abschluss des Genehmigungs-

verfahrens erfolgen. Grundsätzlich hat gemäß Artikel 7 Absatz 4 des Grundgesetzes jedermann 

das Recht, Privatschulen zu errichten. Schulen in freier Trägerschaft sollen durch ihre 

besonderen Erscheinungsformen zur Vielfalt des Schulwesens beitragen. Das Grundgesetz 

misst den Schulen in freier Trägerschaft dabei einen besonders weiten Rahmen eigener 

Gestaltung und Profilbildung zu.  
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Zu b) 

 

Grundsätzlich sind alle Initiativen zu begrüßen, die einem Fachkräftemangel entgegenwirken. 

Einer der Schwerpunkte in der „Landestourismuskonzeption Mecklenburg-Vorpommern - 

Branche mit Zukunft gestalten“ ist die Sicherung des Fachkräftebedarfes. 

 

 

 
3. Gibt es weitere, der Landesregierung bekannte Initiativen, die dem 

Fachkräftemangel im Land Mecklenburg-Vorpommern durch die 

Errichtung privatwirtschaftlicher Ausbildungsstätten entgegen-

zuwirken? 

 
4. Wenn ja, 

a) um welche Initiativen handelt es sich? 

b) wie bewertet die Landesregierung diese Initiativen? 

 

 

 

Die Fragen 3 und 4 werden zusammenhängend beantwortet. 

 

Im Land Mecklenburg-Vorpommern gibt es zahlreiche Ausbildungsstätten, die auf privat-

wirtschaftlicher Basis agieren und umfangreiche Bildungs- und Ausbildungsangebote bieten. 

 

So werden beispielsweise in der Liebherr-Akademie in Rostock Berufsausbildung, Weiter-

bildung, Umschulung und Coaching in den Bereichen Schweißtechnik, Metallverarbeitung, 

Rohrleitungsbau und -montage und Zerspanung angeboten. Die Gustke Transportlogistik & 

Academy GmbH ist ein Kompetenzzentrum für die Aus- und Weiterbildung in der Transport- 

und Logistikbranche. Das Kompetenzzentrum für Tourismus und Landwirtschaft hat vielfältige 

Angebote rund um die Aus- und Weiterbildung im Bereich Tourismus und Landwirtschaft. Die 

genannten Bildungseinrichtungen sind staatlich anerkannte Einrichtungen der Weiterbildung 

im Bereich der beruflichen Weiterbildung nach dem hiesigen Weiterbildungsförderungsgesetz. 

 

Große Hotelketten verfügen über interne Ausbildungsstätten, die entsprechend genutzt werden. 

So bietet beispielsweise die AIDA Academy am Standort Rostock ein umfangreiches 

kreuzfahrtspezifisches Bildungsangebot an und bündelt die Qualifizierungs- und Weiter-

bildungsprogramme für AIDA-Mitarbeiter sowie die Ausbildungs- und Studienaktivitäten. 

 

Ferner ist auf die im Schuljahr 2017/2018 bereits bestehenden 29 beruflichen Ersatzschulen mit 

insgesamt 88 Bildungsgängen und die zum Schuljahr 2018/2019 beantragten beruflichen 

Ersatzschulen (19 Anträge auf Errichtung oder Erweiterung einer beruflichen Ersatzschule) zu 

verweisen, die alle zusammen ihren Beitrag zur Sicherung des Fachkräftebedarfes in 

Mecklenburg-Vorpommern leisten beziehungsweise zukünftig leisten wollen. 

 

Derartige Initiativen mit ihren Aus- und Weiterbildungsangeboten sind ein wichtiger 

Bestandteil der Anstrengungen von Landesregierung und Wirtschaft zur Sicherung des 

Fachkräftebedarfes in Mecklenburg-Vorpommern.  

 

 


